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Vierter Aufzug .

Erſter Auftritt .

Noch im Walde .

Roſalinde , Celia und Jaques .

Jaques . Ich bitte dich , artiger Juͤngling , laß

uns beſſer mit einander bekannt werden .

Roſalinde . Man ſagt , Sie ſind ein melan —

choliſcher Menſch .

Jaques . Das bin ich ; Melancholie iſt mir

lieber , als Lachen .

Roſalinde . Diejenigen , welche das Eine oder

das Andre bis aufs Aeußerſte treiben , ſind unaus⸗

ſtehliche Leute / und verrathen ſich ſelbſt dem Tadel ,

noch aͤrger als Trunkenbolde .

Jaques . Es iſtdochrecht gut / traurig zu ſeyn⸗

und kein Wort zu ſprechen .

Roſalinde . Nun / ſo iſt es auch gut , ein Klotz

zu ſeyn .

Jaques . Ich habe weder die Melancholie eines

Gelehrten , welche Eiferſucht iſt ; noch des Ton⸗

künſtlers / die phantaſtiſch iſt ; noch des Höſings /



288 Wie es euch gefaͤllt.

welche ſtolz ' ; noch des Soldaten , welche ehrgei —

zig ; noch des Juriſten , welche politiſch ; noch eines

e welche zaͤrtlich ; noch eines Lieb⸗

habers , die das alles
i

lancholie , die mir eigen iſt , aus vielen einzelnen

Dingen ) zuſammengeſetzt , aus vielen Gegen —

ſtaͤnden herausgezogen , und im Grunde nichts

anders , als eine Wirkung der mannichfaltigen

Betrachtungen, / die ich uͤber meine Reiſen anſtelle ,

deren oͤftere Erinnerung , mit den Anmerkungen ,

die mir daruͤber beyfallen , mich in eine Art von

launiſcher Traurigkeit verſetzen .

KRoſalinde . Ein gereiſter Mann alſo ! ⸗⸗Bey

meiner Treu , Sie haben große Urſache , traurig

zu ſeyn ! Ich fuͤrchte , Sie haben Ihre Laͤndereyen

verkauft , um andrer Leute ihre zu ſehen ; und

dann iſt , viel geſehen haben , und nichts haben ,

gerade ſo viel , als reiche Augen und arme Haͤnde

haben .

Jaques . Indeß hab ' ich doch Erfahrung ge⸗

wonnen .
( Drlando kömmt. )

Die Ausdruͤcke eomommded; fimples und extralted

im Original beziehen ſich auf die Chymie .
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Roſalinde . Indeß macht Ihre Erfahrung Sie

traurig . Ich wollte lieber einen Narren haben ,

der mich aufgeraͤumt/ als Erfahrung , die mich

traurig machte / und noch dazu reiſen muͤſſen, um

ſſe zu bekommen .

Orlando . Sey mir gegruͤßt, otheure Roſalinde !

Jaques . Nun ſo ! ⸗⸗ Behuͤt' Euch Gott , wenn

Ihr in Verſen reden wollt !
( Er geht ab.

Auftritt⸗

Roſalinde / Celia / Orlando .

3weyter0

Roſalinde . Leben Sie wohl , Herr Wanderer !

Seht ihr ) , ihr muͤßt mit der Zunge anſtoßen /

ſeltſame Kleiber traͤgen/ alle Vorzuͤge euers Vater⸗

landes verachten , und mit Gott hadern , daß er

euch ſo gemacht hat , wie er that ; oder ihr werdet

mich kaum bereden , daß ihr in einer Göndel ge⸗

ν Wie ſtehts ,LOrlando/ wo—. —. ſeyd

JdDieſe Stelle „ bis zur Anrede an Orlando , muß

man ſich als an Celien oder an die Zuſchauer ge⸗

richtet , vorſtellen .

D. i. in Venedig geweſen ſeyd , wo damals der

Sitz aller Ausgelaſſenheit war , wo die jungen Eng⸗

laͤnder von Stande ihr Vermoͤgen durchbrachten , ihrs

( Dritter Band . ) T
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